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Die Verpflegungsabrechnung
Das Erstellen der Verpflegungsabrechnung bereitet vielfach noch Schwierig-

keiten. Es sei hier kurz auf verschiedene Fehlerquellen sowie auf Neuerungen hin-
gewiesen.

Form. 17.26

Stab oder Einheit

Etat-major ou unitö
Bilanz des Truppenhaushaltes

Bilan de l'ordinaire

Soldperiode

Periode de 6olde

A. Qemüseportionskredit / Crfdlt pour les petits-vlvres

Saldo laut Verpflegung8abrechnung / Solde du döcompte de la aubslstance

Warenvorrat / Marchandlses en magasln

Ausstehende Guthaben / Cröances

Ausstehende Rechnungen und Belastungsanzeigen
Factures st avls de döbit manquants

Uebersohuß - Defizit des Gemöseportionskredltes
Excödent - döficit au crödlt pour les petits-vlvree

Auswels der Portionen / Döcompte des rations
laut Vpf.-Abrechnung / selon döcompte de la suba.

zu wenig gefaßt / touchö en molns

zu viel gefaßt / touchö en plus

Vorrat Im Magazin / en magasln

Effektiv zu wenig gefaßt/ EffectJvement touchö en molns

Effektiv zu viel gefaßt / Effectlvement touchö en plus

Brot / Paln Fleisch / Vlsnde j Ktse/ Fromage

Die effektiv zu viel gefaßten Portinnen sind wertmäßig In den Passiven einzutragen:
La valeur des rations effectivement touchöes en plus est Inscrlte au passlf:

Port. / Rat. Brot / Paln ä Rp. / ct. =*

Port. / Rat. Fleisch / Vlande i Rp. / cL —

Port./Rat. Käse / Fromage ä Rp./ct. -

C. Bilanz / Bilan

Verbleibt Aktiv - Passiv - Saldo / Solde actlf - passlf

Aktiv - Passiv - Saldo der vorhergehenden SP / Solde actlf - passlf de la PS pröcödente

Vorschlag - Röckschlag / Augmentation - diminutlon

Elngeaehan / Vu:
Der Kommandant / La commandant:

Dia Richtigkeit bescheinigt / Certlfld eiacl:
Dar RechnungafOhrar/Lt corpptabla:

I. BZ - 10000 - 196
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Wareninventar / Inventaire des marchandlses

Artikel /ArUclM M»nyB/Qu«nti!i FV«I» / Prii 8«tr»g / MonUnl

1. Kaffee, geröstet Kq. Cafö torröflö kg

2. Kaffee-Zusatz Arome de cafö

3. Nescorö D Nescorö b

4. Kaffeepulver, kons. Cafö en poudre cons.
5. Kakaopulver, gezuckert Kg. Cacao sucrö en poudre kg

6. Schokolademilchpulver D Chocolat au lalt en poudre b

7. Menage-Schokolade Kq. Chocolat de mönage kg

8. Schwarztee Thö noir
9. Lindenblüten Tllleul

10. Würfelzucker Sucre sclö

11. Kristallzucker Sucre cristalllsö
12. Reis Riz

13. Bohnen, weiße Haricots blancs

14. Gelbe rbsen Pols jaunes
15. Grünerbsen Pols verts

16. Linsen Lentilles

17. Teigwaren Pötes alimentaires

18. Haferflocken Flocons d'avoine

19. Hafergrütze Gruaux d'avoine

20. Rollgerste Orge perlö „
21. Maisgrieß Semoule de maTs „
22. Mehl, geröstet Farlne grlllöe
23. Zwetschgen, gedörrt Pruneaux secs
24. Apfelschnitze, gedörrt Pommes söchöes

25. Birnen, gedörrt Polres söchöes

26. Apfelmus Compote de pommes
27. Apfelpulver Pommes en poudre

28. Speisefett Gralsse comestiole

29. Speiseöl Huile comestiole

30. Kochsalz Sei

31.

32.

33.

34. Suppenkonserven P Conserves de soupe r

35. Frühstückkonserven Conserves de döjeuner

36. Mll. Zw. Vpf. Subs. Interm. mllltaire „
37. Kondensierte Milch D Lalt condensö b

38. Vollmilch-Pulver Lalt non öcrömö en poudre

39. Konz. Bouillon Kq. Bouillon concentrö kg

40.

41. Bohnen-Konserven D Göns, haricots blancs b

42.

43. Grünerbsen-Konserven Conserves pois verts

44. Konfitüre Confitures

45. Tomaten-Extrakt Puröe de tomates

Zucker-Notportionen P Rat. rös. de sucre r

Tee-Notportlonen Rat. rös. de thö „

Diverse Spezereien Epices diverses

Grüngemüse Lögumes verts

Putzmaterial Prodults de nettoyage

Brennmaterial Combustlble

Total

1. Fehlerquellen:
Überfassungen, von einer Soldperiode werden nicht auf die andere vorgetragen;
bei Rückschüben von Brot-, Fleisch- und Käsekonserven werden oft diese Por-
tionen in der Vpf.-Abrechnung gutgeschrieben, obwohl eine Belastung auf der
1. Seite als „verpflegt" gar nicht erfolgte.
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2. Neuerungen:

— Das Formular „Verpflegungs-Abrechnung Mannschaft" ist abgeändert worden.
Ziffer 3 „Verrechnete Portionen", die auf dem Musterbeleg der Truppen-
buchhaltung 1949 auf der ersten Seite enthalten ist, befindet sich nunmehr auf
der Rückseite.

— In den Fourierschulen wird instruiert, dass:
die Totalsumme der Kolonne „Gemüseportions-Kredit" des Postcheckbor-
dereaus (auch dieses Formular weist gegenüber 1949 einige Verbesserungen
auf) in einem Betrag in die Vpf.-Abrechnung einzusetzen ist;
in der „Abrechnung über Vorräte" nur Brot-, Fleisch- und Käsekonserven
aufzunehmen sind.

3, Bilanz des Truppenhaushaltes (Ende der Soldperiode).
Die Bilanzen des Truppenhaushaltes sind bis heute unterschiedlich aufgestellt

worden. Um Fehlerquellen möglichst auszuschalten und die Erstellung der uner
lässlichen Bilanz des Truppenhaushaltes per Ende einer Soldperiode zu vereinheit-
liehen, ist ein neues Formular No. 17.26 „Bilanz des Truppenhaushaltes" geschaffen
worden, das bei der Eidg. Drucksachen- und Materialzentrale bezogen werden
kann. Unsere Leser werden aus dem Musterabdruck ersehen, dass dieses praktische
Formular keiner weiteren Erläuterung bedarf.

Ru. (Nach einer Mitteilung des OKK.)

Generalversammlung der Schweiz. Verwaltungsoffiziers-
gesellschaft, Sektion Zentralschweiz

Die Schweizerische Verwaltungsoffiziersgesellschaft, Sektion Zentralschweiz,
hielt am Sonntag, den 17. Februar 1952 in Aar au ihre ordentliche General-
Versammlung ab. Der Präsident der Gesellschaft, Major Stemmle. konnte
zahlreiche Offiziere aus dem ganzen Einzugsgebiet der Gesellschaft willkommen
heissen. Am Vormittag wurde den Offizieren im Kino Schlossplatz eine höchst
interessante Darstellung der Herbstmanöver des 2. A.K. geboten, wobei
zwei Generalstabsoffiziere der beiden Parteien, nämlich Major Vischel", gew.
Gst. Of. Stab L. Br. 2, und Hptm. i Gst. Röthlisberger, Stab 5. Div., in klaren Refe-
raten die Entwicklung der Manöver kennzeichneten und insbesondere die Aufträge,
Entschlüsse und Aktionen hinsichtlich der Rückwärtigen Dienste behandelten. Be-

kanntlich wurde in diesen Manövern versucht, auch die Rückwärtigen Dienste

praktisch spielen zu lassen. Es erfolgten Fassungen von Munition und Verpflegung,
der Verwundeten-Nachschub, kriegsmässiger Feldpostbetrieb. Bei dem Motorwagen-
dienst war erstmals eine Reparaturkompagnie eingesetzt. Auch die Betriebsstoff-
fassungen wurden kriegsmässig durchgeführt. Der rasche Wechsel der Lage und
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